
26 1. Abschnitt

Widerruf der vorläufigen Entlassung.
§ 24

(1) Die vorläufige Entlassung kann bei schlechter Füh­
rung des Entlassenen oder, wenn derselbe den ihm hei der 
Entlassung auferlegten Verpflichtungen zuwiderhandelt, 
jederzeit widerrufen werden.

(2) Der Widerruf hat die Wirkung, daß die seit der vor­
läufigen Entlassung bis zur Wiedereinlieferung verflossene 
Zeit auf die festgesetzte Strafdauer nicht angerechnet 
wird.

Verfahren bei der vorläufigen Entlassung.
§ 25

(1) Der Beschluß über die vorläufige Entlassung sowie 
über einen Widerruf ergeht von der obersten Justiz­
aufsichtsbehörde. Vor dem Beschluß über die Entlassung 
ist die Gefängnisverw'altung zu hören.

(2) Die einstweilige Festnahme vorläufig Entlassener 
kann aus dringenden Gründen des öffentlichen Wohls 
von der Polizeibehörde des Orts, an welchem der Ent­
lassene sich aufhält, verfügt werden. Der Beschluß über 
den endgültigen Widerruf ist sofort nachzusuchen.

(3) Führt die einstweilige Festnahme zu einem Wider­
rufe, so gilt dieser als am Tage der Festnahme erfolgt.

Ablauf der Strafzeit.
§ 26

Ist die festgesetzte Strafzeit ahgelaufcn, ohne daß ein 
W iderruf der vorläufigen Entlassung erfolgt ist, so gilt 
die Freiheitsstrafe als verbüßt.

Höhe der Geldstrafe.
§ 27

(1) Die Geldstrafe ist in D-Mark festzusetzen.
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